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Di 13.02.2024 	 Faschingsparty am Stadtplatz, ab 15.00 Uhr
	 Motto: „Helden der Kindheit“

Fr 16.02.2024 	 Treffen Sie die Bürgermeisterkandidatin und ihr Team 
	 in Schüttdorf in der Pizzeria Elgis, ab 17.00 Uhr

Mo 19.02.2024 	 Betriebsbesuche mit NR-Abg. Tanja Graf

Di 20.02.2024 	 Betriebsbesuche mit NR-Abg. 
	 MMMag. Gertraud Salzmann

Mi 21.02.2024 	 Auf ein Wort vor Ort, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
	 Zellermoos (an der Vellmarstraße)

Fr 23.02.2024 	 Treffen Sie die Bürgermeisterkandidatin und ihr Team 
	 in Schüttdorf in der Filiale der Metzgerei Schultes, 
	 ab 16.00 Uhr

Mi 28.02.2024 	 Auf ein Wort vor Ort, 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
	 im Sonnengarten Limberg

Fr 01.03.2024 	 Treffen Sie die Bürgermeisterkandidatin und ihr Team 
	 in Christians Gasthaus (Vereinsstüberl) 
	 in Thumersbach ab 16.00 Uhr

Mo 04.03.2024 	 Treffen mit Landeshauptmann Wilfried Haslauer
		 in der WKO Zell am See, ab 19.00 Uhr

T E R M I N E  2 0 2 4



3

ZELLER SPIEGEL
VO

R
W

O
R

T SA
LO

M
E M

Ü
H

LB
E

R
G

E
R

Sie halten eine „Sonderausgabe“ des Zeller Spie-
gels in Händen, in der wir unsere Themen und 
Herzensanliegen und das Team für die kommende 
Gemeinderats- und Bürgermeisterwahl vorstel-
len. Wir sind sehr motiviert und freuen uns darauf, 
unsere Ideen und unseren Plan für Zell am See 
umzusetzen.

Am 10. März 2024 entscheidet sich Zell am See für 
seinen Bürgermeister oder seine Bürgermeisterin 
und die Zusammensetzung der Gemeindevertre-
tung. Im Team Salome finden sich neue Gesichter, 
äußerst tatkräftige und auch erfahrene Kandida-
ten. Ein bunter Mix aus allen Stadtteilen, allen 
Berufsgruppen und allen Interessensgebieten.

Mission vorwärts
Es braucht besonders in der heutigen Zeit Mut, 
Fleiß und aufrichtiges Engagement, um eine der-
artige Aufgabe – zumeist ehrenamtlich – über-
haupt anzunehmen. Über alle diese Eigenschaften 
verfügen die Mitglieder dieses Teams. 

Wir versprechen nichts, was wir nicht halten kön-
nen. Wir versprechen keine unmöglichen, nicht 
finanzierbaren und nicht umsetzbaren Projekte. 

Wir versprechen aber, dass wir für Zell am See, 
für die Bewohnerinnen und Bewohner, mit aller 
Kraft arbeiten und unseren Beitrag dazu leisten, 
dass sich Zell am See positiv weiterentwickelt 
und es allen gut geht. 

Die Zukunft wird von uns allen beeinflusst, denn 
nur durch Ihre Stimme können wir Verantwortung 
übernehmen. Gehen Sie bitte zur Wahl und gestal-
ten Sie so die Gemeinde und unsere Zukunft mit. 

Eure Vizebürgermeisterin
Salome Mühlberger

Liebe Zellerinnen 
und Zeller!

Ich bitte ich Sie aufrichtig 
um Ihr Vertrauen und 
Ihre Stimme am 
10. März für das 
Team Salome 
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Gullydeckel und Mülltonnen, um 
aufregende Dinge scheint es in 
der Gemeindepolitik nicht zu 
gehen. Aber zu entscheiden gibt 
es genug. Vor allem, wenn das 
Geld knapp ist. 

Vieles ist kommunale Angelegen-
heit: das Wasser aus dem Was-
serhahn, der Bus zur Schule, die 
Feuerwehr, die Kindergärten und 
noch vieles mehr. Immer geht es 
um die Frage: Was ist wichtiger? 
Was ist vorrangig zu behandeln? 
Wo besteht dringender Hand-
lungsbedarf? Ist es der Radweg 
oder die neue Schwimmhalle? Die 
Erneuerung des Kanals oder die 
Sanierung des Vereinshauses? 
Die Ausstattung der Volksschule 
oder die Anschaffung einer Kehr-
maschine? Oft wird lange darüber 
diskutiert, gestritten, ein Kompro-
miss gesucht, abgestimmt und 
entschieden.

Ein Bürgermeister (oder eine 
Bürgermeisterin), die Gemeinde-
vorstehung (Bürgermeister und 
Stadträte) und die Gemeindever-
tretung (Bürgermeister, Stadträte 
und Gemeindevertreter) sowie die 
Ausschüsse (amtsführender Stadt-
rat und Mitglieder der Gemein-
devertretung) und die Verwal-
tung gehören zum Unternehmen 
„Gemeinde“.

In Zell am See gibt es insgesamt 
25 Mandatare (gewählte Vertre-
ter*innen). Diese sind Schnitt-
stelle zwischen Bürgerinnen und 
Bürgern, Zeitungen, Vereinen und 
andere Interessensgruppen. Nicht 

alle Angelegenheiten können in 
der Gemeindevertretung ausführ-
lich beraten und diskutiert wer-
den, dafür gibt es die Ausschüsse.
In Zell am See haben wir folgende 
Ausschüsse:

•	 Ausschuss für Bau- und 
Raumplanung

•	 Sportausschuss
•	 Finanz- & Sanitätsausschuss
•	 Verkehrsausschuss
•	 Ausschuss für Vergabeange-

legenheiten im Sozial- und 
Wohnungswesen

•	 Ausschuss für Wirtschaft, 
Tourismus, Stadtmarketing 
und Stadtentwicklung

•	 Ausschuss für Bildung, 
•	 Schulen und Umwelt (e5)
•	 Ausschuss für Infrastruk-

tur, Wirtschaftshof, Land-
wirtschaft und Städtische 
Betriebe

•	 Kulturausschuss
•	 Überprüfungsausschuss

Gemeindevertretungssitzun-
gen sind grundsätzlich öffentlich  
(d.h. jede/r Bürger*in kann dabei 
sein und zuhören) und müssen 
vom Bürgermeister oder von der 
Bürgermeisterin in regelmäßigen 
Abständen einberufen werden. 

Die Verwaltung erledigt die laufen-
den Verwaltungsgeschäfte, führt 
Auftragsangelegenheiten durch, 
erarbeitet Beschlussvorlagen für 
die Gemeindevertretung und setzt 
die getroffenen Beschlüsse in die 
Praxis um. 

Sie ist Dienstleister für die Ein-
wohner*innen und bearbeitet 
Anträge, zahlt Unterstützungen 
aus, organisiert Kindergärten, 
plant Straßenreparaturen und 
Bebauungen, erteilt Auskünfte 
und verwaltet die Finanzen. 

In der Gemeinde ist es wie überall: 
ohne Moos nichts los. 

Die Einnahmen einer Gemeinde 
setzen sich zu einem großen Teil 
aus den Ertragsanteilen des Bun-
des und den kommunalen Abga-
ben und Steuern zusammen. 

Ausgegeben werden die finan-
ziellen Mittel für laufende Kosten, 
Instandhaltung der Infrastruktur 
und für Investitionen. Um trotz 
knapper Mittel wichtige Inves-
titionen vornehmen zu können, 
nehmen viele Gemeinden Kredite 
auf. Die müssen natürlich später 
wieder zurückgezahlt werden und 
kosten bis dahin Zinsen. Der kom-
munale Haushalt stellt also eine 
recht komplizierte Angelegenheit 
dar.

Die Aufgaben eines Bürger-
meisters sind also sehr vielfäl-
tig und komplex. Die Interessen 
und Wünsche der Bürger*innen 
sollen berücksichtigt werden, 
gleichzeitig muss das Budget ein-
gehalten und Prioritäten gesetzt 
werden. Ein Bürgermeister muss 
also wie ein guter und erfolgrei-
cher Unternehmer über Manage-
mentqualitäten und Führungs-
kompetenz verfügen.

Wie ist Gemeindepolitik
aufgebaut?
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15 Gründe
für das Team Salome

einen Plan für Zell am See haben1
es besser können2
das beste Team haben3
neue Impulse setzen wollen und Gestaltungswillen haben4
Lösungen suchen statt Probleme auszusitzen5
unternehmerisches und soziales Denken vereinen6
Führungserfahrung haben7
zuverlässig sind8
tatkräftig sind9
Freude an der Arbeit haben10
Verantwortung übernehmen11
zuhören, hinterfragen und ermutigen12
alle Anliegen ernst nehmen13
einen direkten, persönlichen Draht zu Land & Bund haben14
Zusammenarbeit leben, anstatt nur darüber zu reden15

Am 10. März das Team Salome wählen, weil wir: 



Ein lebenswertes Zell am See 
	 Ortsbelebung: 
		  →	 keine arabische Beschriftung mehr 
		  →	 aktives Stadtmarketing unterstützen
		  →	 Austausch zwischen Einheimischen, Tourismus und Gemeinde verbesseern
		  →	 Einrichtung eines Co-working-Spaces  

	 Ausbau der Kinderbetreuung: 
		  →	 Langfristige Kindergarten-Lösung statt Container 
		  →	 Massiver Ausbau der Kleinkinderbetreuung (1-3 Jahre) 
		  →	 Betriebskindergärten forcieren
		  →	 Bei Neubauten Möglichkeiten für Kinderbetreuung mitdenken

	 Grundbedürfnis Wohnen sicherstellen: 
		  →	 Gemeinde-Förderungen für Sanierung statt Neubau 
			   sowie für umweltfreundliche Baumassnahmen 
		  →	 Mitarbeiterwohnungen/Starterwohnungen 
			   für Einheimische forcieren

	 Innerstädtisches Bildungszentrum: 
		  →	 Neubau der Volks- & Mittelschule
		  →	 Volksschule in Schüttdorf ausbauen
		  →	 Volksschule in Thumersbach modernisieren

Ein sicheres Zell am See 
	 Ja zur Stadtpolizei: 
		  →	 Investitionen in die Stadtpolizei (6 Planstellen)

	 Weiters:
		  →	 Einrichtung eines eigenen Sicherheitsbeauftragten
		  →	 Neubau der Feuerwehrzentrale 
		  →	 Schwimmkurs für alle Kinder 
		  →	 Ausbau von Fernwärme vorantreiben
		  →	 Kleinwasserkraftwerk forcieren 
		  →	 Blackout-Vorsorge sicherstellen 

Ein bürgernahes Zell am See 
	 Mehr direkte Demokratie  & Bürgerbeteiligung: 
		  →	 Stadtspaziergänge und regelmässige Treffen 
			   mit Bürgern & Vertretern der Stadtgemeinde vor Ort 
		  →	 Bürgerbeteiligungsprozesse für Verkehrslösungen
		  →	 Dauerhafte Einrichtung einer Bürgerbox (digital und vor Ort)
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	 Einführung einer Bürgerkarte: 
		  →	 regionale Vergünstigungen für Einheimische inkl. App-Lösung 

	 Servicegedanken in der Gemeindeverwaltung stärken:
		  →	 Einrichtung einer zentralen Bürgerservice- & Beratungsstelle 
			   für alle Anliegen 
		  →	 Prozesse in der Gemeinde verschlanken und digitalisieren 
		  →	 Bauverfahren beschleunigen, Gestaltungsbeirat straffen
		  →	 Postbox/Flexbox für jeden Ortsteil

Ein aktives Zell am See 
	 Stärkung der Vereine: 
		  →	 „Haus der Vereine“ umsetzen  
		  →	 Vernetzung aller Vereine stärken 

	 Gesundheits-Infrastruktur sicherstellen: 
		  →	 Bezirkslösung für Tauernklinikum-Einrichtungen 
		  →	 Attraktive Rahmenbedingungen für Pflege- & Gesundheitspersonal 

	 Weiters:
		  →	 Freier Seezugang Schüttdorf
		  →	 Bau eines Calisthentics-Parks (Outdoor-Fitnesspark)
		  →	 Regionale Produktvermarktung der Bauern unterstützen 
		  →	 Rasche Unterstützung für heimische Unternehmen in allen Anliegen 

Ein mobiles Zell am See 
	 Stauchaos endlich beenden:
		  →	 Ausbau von e-Car-Sharing, e-Bike-Sharing
		  →	 Ausbau von Radwegen
		  →	 Weiterer Ausbau und Vergünstigung der Öffis 
		  →	 Park & Ride-Lösungen umsetzen 
	
	 Zell am See barrierefrei gestalten: 
		  →	 Überprüfung und Adaptierung aller Wege auf Tauglichkeit 
			   für Rollstuhlfahrer und Kinderwägen

	 Gesamt-Mobilitätskonzept für Zell am See:
		  →	 Parkraumbewirtschaftung überarbeiten
		  →	 Kostenpflichtige Parkregelung für Tagesbusse
		  →	 Bahntunnel forcieren 
		  →	 Masterplan Schüttdorf vorantreiben 
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Name: Armin Trixl
Geboren: 1985
Beruf: Schlosser
Ich wohne in: Zellermoos

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Am Herzen liegen mir die Sportvereine, die eine 
tolle Nachwuchsarbeit machen und das zum größ-
ten Teil ehrenamtlich. Diese Vereine sind weiterhin 
bestmöglich zu unterstützen. 

Meine Mission für Zell am See
Ich wünsche mir ein besseres Miteinander in Zell 
am See und trete ein für die Erhaltung unserer 
Natur und Landschaft.

Warum bin ich im Team Salome?
Weil ich der Meinung bin, dass sich Sali Mühlberger 
für alle Zeller*innen einsetzt und für alle ein offe-
nes Ort hat. Was sie anpackt macht sie dann auch 
zu 100 %.

Kontaktdaten: trixl@sbg.at; 
0664 5735044

Name: Silvia Schuster
Geboren: 1976
Beruf: Finanzleiterin im 
öffentlichen Dienst
Ich wohne in: Schüttdorf

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Besonders am Herzen liegen mir die Vereine, Pflege, 
Wohnen, Infrastruktur, Wirtschaft & Tourismus. Nur 
mit einem ausgeglichenen & starken Miteinander, 
können wir das Beste für alle Zeller*innen erreichen.

Meine Mission für Zell am See
Meine Mission für Zell am See ist: Auch noch für 
unsere Kinder & deren Nachkommen ein leistbares, 
lebens- und liebenswertes Zell am See zu haben.

Warum bin ich im Team Salome?
Motivation: Es muss endlich wieder was geschehen 
in Zell am See. Mit unserer Sali als Bürgermeisterin 
wird der Stillstand der letzten Jahre endlich beendet. 
Werte: Ehrlichkeit, Offenheit, Fleiß, Herzlichkeit & 
Respekt allen Menschen gegenüber zeichnen mich 
aus. Ziele: Alle von uns bereits ausgearbeiteten Pro-
jekte umzusetzen, für ein lebenswertes Zell am See.

Kontaktdaten: schustersilvia76@gmail.com

Name: Mag.a Nina Ungar
Geboren: 1973
Beruf: Psychosoziale Beraterin
Ich wohne in: Bruckberg/Limberg

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Ich sehe mich als eine echte Allrounderin für Zell 
am See. Beruflich bin ich in der Gesundheit & im 
Sozialen für Familien, Jugend und Kinder veran-
kert. Ursprünglich komme ich aus dem Tourismus 
& der Wirtschaft. Bildung, Sport und Vereine liegen 
mir am Herzen.

Meine Mission für Zell am See
Meine Mission für Zell am See ist Engagement für 
die Gemeinschaft, Mitgestaltung und Verbesserung 
der Lebensqualität in Zell am See für ein gutes Mitei-
nander von Einheimischen, Tourismus & Gemeinde.

Warum bin ich im Team Salome?
Team Salome vereint unternehmerisches & sozia-
les Denken, nimmt die Anliegen aller Zeller*innen 
ernst und steht für Fairness & Wohlergehen für alle 
Bürger*innen. Steht für transparente und offene 
Kommunikation & für lösungsorientiertes Verant-
wortung übernehmen.

Kontaktdaten: info@ninaungarpraxis.at

Vorstellung der Wahl-Kandidat:innen

Name: Christian Franz Bernsteiner
Geboren: 1990
Beruf: Lehrberufe: Schlosser/
Seilbahntechniker/Landwirt
Betriebs & Aufsichtsrat der 
Schmittenhöhebahn AG
Ich wohne in: Thumersbach

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Bildung - Sanierung und Modernisierung der Volks-
schule Thumersbach, Infrastrukturverbesserungen 
- Neugestaltung des Thumersbacher Dorfplatzes.
Wohnen, Pflege, Verkehr, Landwirtschaft.

Meine Mission für Zell am See
Ganz nach dem Motto Taten statt Worte: Es geht 
darum, schneller Entscheidungen zu treffen und 
damit MEHR für Zell am See & alle Zeller*innen zu 
bieten und zu erreichen. Ziele: Zell am See mit all 
seine Ortsteilen soll sich zu einem der lebenswert-
esten Plätze in unserem Bundesland entwickeln.

Warum bin ich im Team Salome?
Motivation: Die Möglichkeit mitgestalten zu können!
Werte: Offenheit für Neues, Respekt und Ehrlichkeit.

Kontaktdaten: 
christian.bernsteiner@schmitten.at, 0664 5735044
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Name: Josef Hutter
Geboren: 1977
Beruf: LFS- Lehrer
Ich wohne in: Zellermoos

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Mir liegen besonders die Menschen und die Lebens-
qualität in Zell am See am Herzen, ich stehe für ein 
gesundes wirtschaftliches Wachstum, das Hand in 
Hand mit den Menschen in unserer Stadt geht.

Meine Mission für Zell am See
Ich bin für ein leistbares Zell am See, ich bin gegen 
den Ausverkauf unsere Heimatstadt und absichtli-
cher Preistreiberei in jeglicher Form. 

Warum bin ich im Team Salome?
Das Team Salome ist eine bunte Mischung aus den 
verschiedensten Berufsgruppen (Angestellte, Seni-
oren, Arbeiter, Unternehmern, Schüler, Bauern …) 
& allen Ortsteilen unserer Stadt. Wir sind im Team 
Salome breit aufgestellt und ehrlich an den Men-
schen interessiert. Das bringt für unsere Stadt & 
die hier lebenden Menschen viele Vorteile.

Kontaktdaten: Josef.hutter@lfs-bruck.at

Name: Kurt Gruber
Geboren: 1972
Beruf: Landwirt
Ich wohne in: Thumersbach

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Ein respektvoller Umgang zwischen Landwirt-
schaft, Tourismus, Wirtschaft und der heimischen 
Bevölkerung. Achtung fremden Eigentums.
Besonders liegt mir am Herzen eine stilvolle und 
charakteristische alpingerechte Baukultur.

Meine Mission für Zell am See
Stärkung der Bildung, Vereine, Sport und das 
Vorantreiben der Beschneiung für die Ronachkopf 
Tourenskistrecke.

Warum bin ich im Team Salome?
Weil es DAS zukunftsorientierte Team mit der bes-
ten Bürgermeisterkandidatin mit ehrlicher und vor-
anschreitender Politik ist.

Kontaktdaten: 0664 73497837

Name: Alexander Radlwimmer
Geboren: 1966
Beruf: Bankangestellter
Ich wohne in: Schüttdorf

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Als Schüttdorfer liegt mir die Entwicklung dieses 
Ortsteiles sehr am Herzen. Sei es die Verbesserung 
der Verkehrssituation, die Stärkung des Ortszent-
rums oder die Schaffung von Begegnungsräumen.

Meine Mission für Zell am See
Jede Veränderung, die Schüttdorf als Teil von 
Zell am See attraktiver und lebenswerter macht.

Warum bin ich im Team Salome?
Ich möchte dazu beitragen, dass endlich wieder 
etwas weitergeht in unserer schönen Stadt und zum 
Beispiel der schon fast fertiggestellte Masterplan 
für Schüttdorf endlich schrittweise zur Umsetzung 
gelangt.

Kontaktdaten: ar.vpzell@sbg.at

Name: Benjamin Seeber
Geboren: 2004
Beruf: Rezeptionist
Ich wohne in: Schüttdorf

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Mir liegen die Themen, Sport, Jugend und Bildung 
am Herzen.

Meine Mission für Zell am See
Als junger Mensch habe ich Einblicke in die Anliegen 
der Jugend und möchte mich für eine Verbesserung 
der Gegebenheiten in unserer Gemeinde für junge 
Menschen einsetzten.

Warum bin ich im Team Salome?
Junge Menschen wollen mitwirken und spüren, 
dass ihre Anliegen ernst genommen werden. 
Dieses Gefühl habe ich im Team Salome.

Kontaktdaten: b.seeber2004@gmail.com
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Name: Christoph Berner
Geboren: 1975
Beruf: Hotelier
Ich wohne in: 
Zell am See - Zentrum

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Als Unternehmer ist es mir besonders wichtig, mit 
dem Stadtmarketing Zell am See viele Impulse zu 
setzen, um die Wirtschaft in unserer schönen Berg-
stadt zu stärken.

Meine Mission für Zell am See
Die Entwicklung guter Konzepte zur Belebung 
der Stadt.

Warum bin ich im Team Salome?
Weil ich in diesem Team die Chance sehe, dass 
neue Strukturen aufgebaut werden und somit die 
Interessen der Einheimischen und Gäste in Ein-
klang gebracht werden können.

Kontaktdaten: christoph@bernerhotel.com

Name: Tichy Hannes
Geboren: 1978
Beruf: Kaufmann
Ich wohne in: Zell am See 
Schüttdorf Nord

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Verkehrssituation Schüttdorf, vor allem Bahnüber-
gang Tischlerhäusl | Parkplatzsituation | Seespitz-
straße | Seezugang verbessern am Südufer | Ver-
besserung Lärmschutz ÖBB Stadtzentrum | Müll-
problem bzw. Mülltrennung an öffentlichen Park-
flächen verbessern.

Meine Mission für Zell am See
Meine Stadt Zell am See noch lebenswerter machen, 
das Umweltbewusstsein der Stadt & seiner Bewoh-
ner erhöhen.

Warum bin ich im Team Salome?
Weil ich überzeugt bin, dass mit dem neuen Team 
der ÖVP Zell am See wieder ehrliche Politik geführt 
wird. Die Bürger erwarten sich politische Entschei-
dungen, die mit Vernunft, Verantwortung & Ehrlich-
keit getroffen werden. Wieder mehr miteinander als 
gegeneinander.

Kontaktdaten: tichy@tichyglas.at

Name: Udo Voglreiter
Geboren: 1986
Beruf: Angestellter
Ich wohne in: Schüttdorf

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Verkehr und Sicherheit, Gesundheit und Soziales.

Meine Mission für Zell am See
Mit Herz und Hausverstand für unsere schöne 
Stadt und die Bürger*innen zu arbeiten.

Warum bin ich im Team Salome?
Weil ich mir wünsche, dass endlich wieder Ent-
scheidungen im Sinne von „Vorwärts für Zell am 
See“ getroffen werden.

Kontaktdaten: 0664 9274329; 
udo.voglreiter@icloud.at

Name: Mag. Oliver Stärz
Geboren: 1969
Beruf: Geschäftsführer
Ich wohne im Ortsteil:
Schmitten

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Eine ökologisch nachhaltige Entwicklung von 
Zell am See, sowie die sinnvolle Nutzung 
neuer Technologien.

Meine Mission für Zell am See
Ich setze mich ein für ein hochwertiges Sport- 
und Freizeitangebot in Zell am See.

Warum bin ich im Team Salome?
Weil ein starkes Team für Zell am See die 
bessere Wahl bedeutet. 

Kontaktdaten: o.staerz@sbg.at

Vorstellung der Wahl-Kandidat:innen
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Name: Salome Mühlberger (Sali)
Geboren: 1967
Beruf: Pädagogin/Berufsschuldirektorin
Ich wohne in: Zell am See - Zentrum

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Bildung ist der wichtigste Faktor für ein friedliches, solidarisches Zusam-
menleben in Freiheit & Wohlstand. Deshalb ist mir dieses Thema extrem 
wichtig. Bildung trägt dazu bei, dass auch künftige Generationen eine 
lebenswerte Umwelt vorfinden, mit Ressourcen verantwortlich umgehen 
und technischer & somit wirtschaftlicher Fortschritt und Innovationen 
möglich sind.

Meine Mission für Zell am See
In Zell am See sollen alle Kinder & Jugendlichen sowie besonders auch 
Frauen die besten Rahmenbedingungen für ihre persönliche Entwicklung 
vorfinden. Die Wirtschaft soll mit der Gemeinde einen starken Partner an 
ihrer Seite haben. Die Menschen sollen stolz auf „ihr“ Zell am See sein.

Warum bin ich im Team Salome?
Das Team Salome ist eine Kombination von verschiedensten Charakte-
ren mit den unterschiedlichsten Fähigkeiten. Als Team lernen wir vonei-
nander, motivieren uns gegenseitig und verfolgen gemeinsame Ziele für 
unser Zell am See. Das macht uns erfolgreich und stark.

Kontaktdaten: smuehlberger@lbs-zell.salzburg.at; 0699 14154215

Name: Markus Plörer
Geboren: 1968
Beruf: Optiker- und 
Hörakustikmeister
Ich wohne in: Zell am See -
Zentrum

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Kaum ein Thema ist so komplex wie die nachhaltige 
Entwicklung unserer Städte. Die Bevölkerung soll 
optimale Bedingungen vorfinden und Besuchende 
von einer hohen Aufenthaltsqualität profitieren:
Eine saubere und schön gestaltete Stadt! Gute Rah-
menbedingungen für die Zeller Wirtschaft! Aktives 
& nachhaltiges Stadtmarketing von der Gemeinde!

Meine Mission für Zell am See
Zell am See soll sich positiv weiterentwickeln!

Warum bin ich im Team Salome?
Viele unterschiedliche Themen des urbanen Lebens 
müssen unter einen Hut gebracht werden: Beschäf-
tigung, Verkehr, Gesundheit, Wirtschaft und vieles 
mehr. Ich weiß, dass das Team Salome diese kom-
plexe Aufgabe schafft.

Kontaktdaten: optik@ploerer.at

Name: Maximilian Posch
Geboren: 1989
Beruf: Rezeptionist
Ich wohne in:
Zell am See - Zentrum

Welche Themen liegen mir besonders am Herzen?
Als Obmann des Tourismusverbandes ist es mir 
ein Anliegen, die Bevölkerung, Gemeindevertreter 
und Touristiker in die Entwicklungsprozesse der 
Stadt einzubinden. Tourismus ist kein Selbstzweck, 
sondern eine Möglichkeit, die Lebensqualität einer 
Region zu verbessern.

Meine Mission für Zell am See
Wir haben eine Verantwortung für Mensch und 
Natur und Nachhaltigkeit auf vielen Ebenen. Diese 
Verantwortung müssen wir wahrnehmen.

Warum bin ich im Team Salome?
Weil ich davon überzeugt bin, dass dieses Team 
bereit ist, den zentralen Fokus auf eine stärkere 
Einbindung der Einheimischen und auf touristische 
Nachhaltigkeit zu legen.

Kontaktdaten: maximilian@tirolerhof.co.at

MISSION VORWÄRTS –   Taten statt Worte

14 15

1
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EINE BESSERE ADRESSE WERDEN 
SIE NICHT FINDEN.

AUSGEZEICHNET  VOM

PROJEKTENTWICKLUNG & IMMOBILIENTAUSCH

BAU- & GENERALUNTERNEHMER

MAKLEREI & VERTRIEB

Weitere Neubauprojekte finden Sie unter: www.hillebrand.at

Sonnengarten 1b/Top 6
5700 Zell am See 
Tel  +43 662 85 03 94
Mail zellamsee@hillebrand.at

BM DI Andreas Manzl, MILL
Projektentwicklung 
+43 664 886 484 38

andreas.manzl@hillebrand.at

Unsere letzten freien 
Wohnungen in 

LIMBERG

Neubauwohnungen
in Bruck an der 

Großglocknerstraße

6 gute Gründe,
auf uns zu bauen:

Christina Lemberger, BA
Vertrieb 

+43 664 884 925 52
christina.lemberger@hillebrand.at

Andreas Onz
Vertrieb 

+43 664 886 206 99
andreas.onz@hillebrand.at

Ing. Bernhard Haym, BSc.      
Prokurist Bau & GU 
+43 664 828 19 82

bernhard.haym@hillebrand.at

In einem Entwicklungsprozess 
wurde eine innovative Projekt-
idee zur Wertsteigerung des 
Grundstückes einer alten Loden-
fabrik geboren. Das Ergebnis ist 
ein Neubauprojekt im Zentrum 
von Saalfelden mit 57 Eigen-
tums- bzw. Mietwohnungen so-
wie drei Gewerbeeinheiten.

Das im Jahr 1864 erbaute Be-
standsgebäude des Hotels 
Luisenbad, mit rund 8000 m² 
Gesamtfl äche, wurde mit einem 
Neubau ersetzt: In neuem Glanz 
erstrahlt ein Hotel mit 294 Betten,  
Restaurant und Spa-Bereich, 62 
Wohneinheiten im Eigentum, Ge-
werbefl ächen mit 250 m² sowie 
fünf Ferienwohnungen. 

Ing. Gotthard Neumayr-Leitinger
Projektentwicklung 
+43 664 828 19 81

gotthard.neumayr-leitinger@hillebrand.at
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Anton
Servicetechniker, 
Haustechnikheld

Ihr kompetenter Partner im Bereich Haustechnik

Wieser + Scherer Zeller Haustechnik GmbH & Co KG
Hotline: 0 65 42 / 55555   /   info@zeller-haustechnik.at

Sanitär / Heizung  / Lüftung / Elektro / Wellness / Schwimmbad

www.zeller-haustechnik.at

#haustechnikhelden
Damit alles rund läuft:

Hans Grünwald geht bei der AK-Wahl 2024 als Spit-
zenkandidat für die Liste „ÖAAB.FCG. Salzburger 
Volkspartei – Die schwarzen ArbeitnehmerInnen“ ins 
Rennen. Unser künftiger Gemeindevertreter Chris-
tian Bernsteiner unterstützt ihn dabei: „Wer arbeitet, 
soll sich auch etwas leisten können. Der ÖAAB Salz-
burg setzt sich dafür ein, dass  Arbeitnehmerinnen 
und Arbeitnehmer sowie Familien steuerlich entlastet 
werden. Vor allem der Mittelstand trägt die Haupt-
steuerlast. Die Entschärfung der „kalten Progression“ 
ist ein erklärtes Anliegen. Lohnerhöhungen müssen 
spürbar werden und bei den Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer auch tatsächlich ankommen.“
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Wer stilvolle Präsente sucht und Schönes sowie Nützliches  
für Tisch und Tafel liebt, der wird im charmanten „Charisma“ 
garantiert fündig! 

Das Sortiment setzt sich aus tradi-
tionellem alpenländischen Stil bis 
nordländische Trends und moder-
nen Designermarken zusammen.
Außerdem versteht man sich hier 
auf die Kunst der Brandmalerei 
und Glasgravur – mit beidem kann 
man Geschenken eine individuelle 
Note geben!
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rvs.at/zell

SPAREN BEI RAIFFEISEN:
DAMIT IHR GELD 
IN SALZBURG 
BLEIBT!

WIR MACHT‘S MÖGLICH. 

GEMEINSAM.
REGIONAL.
SICHER.
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Max Mustermann
Liste MustermannÖVP1
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Max Mustermann

Im für Sie zugeordneten Wahllokal können Sie am 
10. März 2024 mit einem gültigen Lichtbildausweis 
wählen.  

Zell am See von 08.00 bis 15.00 Uhr

Am Wahltag

Per Briefwahl Wahlkarte bis 7. März beantragen
 

ONLINE  unter www.wahlkartenantrag.at
SCHRIFTLICH  per E-Mail, Brief und Fax an das Gemeindeamt
PERSÖNLICH am Gemeindeamt

1.

Stimme abgeben2.
 
ÖVP-Bürgermeisterkandidat ankreuzen

 
ÖVP-Liste ankreuzen

(weißer Stimmzettel )

(farbiger Stimmzettel )

Wahlkarte unterschreiben
 

Beide Stimmzettel in das Wahlkuvert geben und dieses in die 
Wahlkarte legen.

Wahlkarte unterschreiben! (Ohne Unterschrift 
ist die Wahlkarte ungültig und zählt nicht)

3.
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Max Mustermann

Wahlkarte abgeben
 

Die Wahlkarte muss rechtzeitig bei der Gemeinde ankommen. Dazu haben Sie 4 Möglichkeiten:  

1. Direkt bei der Abholung am Gemeindeamt wählen
2. Zuhause wählen und die Wahlkarte beim Gemeindeamt vorbeibringen
3. Rechtzeitig in den nächsten Postkasten werfen 
4. Am Wahltag in einem Wahllokal der Gemeinde abgegeben

4.

So wählen Sie richtig!
Bei der Bürgermeister- und Gemeindevertretungswahl gibt es 
zwei Möglichkeiten Ihre Stimme abzugeben:

Zell am See von 07.00 bis 15.00 Uhr

TEAM SALOME

Salome Mühlberger

Ihren 

Wunschkandidaten


